
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Newsletter aus dem Gemeinderat 3/2020      17.05.2020 
 
 
Liebe Lonnerstadterinnen und Lonnerstadter, 
 
hier mein Bericht aus der konstituierenden Versammlung vom 13.05.2020. 
Es wurden folgende Punkte behandelt: 

1. Vereidigungen der ersten Bürgermeisterin und der neuen Gemeideratsmitglieder 
2. Anzahl der weiteren Bürgermeister und Festlegung der weiteren Stellvertretung 
3. Die Satzung und die Geschäftsordnung der Gemeinde 
4. Bildung von Ausschüssen. 
5. Bestellung der Bürgermeister zu Eheschließungsbeamten 
6. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung  

 

 

 

Regina hielt danach eine kleine Ansprache und bot allen Gemeinderäten eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und ein offenes Ohr für alle Fragen an. Sie erinnerte, dass alle gewählten Ratsmitglieder 
den Auftrag haben, zum Wohle der Gemeinde zu arbeiten. 

Freie Wähler  

Lonnerstadt e.V. 

 

Eingeladen waren wir aber schon um 18:00 Uhr. 
 
Als erstes wurden die Fotos für die neue VG-Bro-
schüre und der Gemeindehomepage gemacht. Je-
der zeigte sich von seiner besten Seite. 

 

Um 19:00 Uhr eröffnete Regina die Sitzung. 

1. Vereidigungen der ersten Bürgermeisterin 
und der neuen Gemeideratsmitglieder 

Die Vereidigung unserer Bürgermeisterin erfolgte 
durch das älteste Mitglied des Marktgemeindera-
tes Johann Höps. 

Ich fand ganz interessant wie der Eid lautet… 
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die 

Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung 

des Freistaates Bayern, Gehorsam den Gesetzen 

und gewissenhafte Erfüllung meiner Amtspflichten, 

so wahr mir Gott helfe“. 



Im Anschluss daran wurden die sieben neuen Räte (v.l Volkmar Raber, Frank Iftner, Giovanni Daniele, 
Frank Müller, Alexander Schatz, Simone Seubert und Matthias Stirnweiß (leider nicht im Bild) von Regina 
vereidigt. 

 

Der Eid:  
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung des 
Freistaates Bayern. Ich schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine Amtspflichten gewissenhaft zu 
erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der Selbstverwaltung zu wahren und ihren Pflichten nachzukommen, so 
wahr mir Gott helfe.“ 

 
Zudem mussten wir auch eine Verpflichtung zur Wahrung des Datengeheimisses unterschreiben 
(u.a. wegen der Themen der nichtöffentlichen Sitzungen). 
 
 
2. Anzahl der weiteren Bürgermeister und Festlegung der weiteren Stellvertretung 

Als nächsten Schritt stimmten wir über die Anzahle der weiteren Bürgermeister ab. 
Hier wollten wir alle es bei zwei weiteren Vertretern belassen, da sich dies seit Jahren (zuminderst seit 
1978 unter Bgm. Sucker) so bewährt hat.  
 
Im Vorfeld hatte sich Regina darüber Gedanken gemacht, mit wem sie vertrauensvoll und erfolgreich 
am besten arbeiten könnte. Dabei war auch die Einbindung der zweitstärksten Wählergruppe 
SPD/UBL ihr Anliegen. Auf Grund des Wahlergebnisses der Zweitstimme, wollten wir Günter Rost als 
ihren 1. Stellvertreter und Gerrit Hoppe als ihren 2. Stellvertreter.  

Somit schlug Regina Bruckmann entsprechend der Absprachen Günter Rost als zweiten Bürgermeis-
ter vor. In der Sitzung gab es keinen weiteren Vorschlag. Es erfolgte eine schriftliche und geheime 
Wahl, in der auch andere Gemeinderatsmitglieder gewählt werden konnten. Günter Rost erhielt 14 
Stimmen, Giovanni Daniele erhielt 1 Stimme. Für die Wahl des 3. Bürgermeisters wurde Gerrit Hoppe 
entsprechend der Gespräche vorgeschlagen. Herr Daniele schlug Hans Höps vor. Horst Gäck schlug 
als Vertreter der Ortsteile Hermann Popp vor, der allerdings ablehnte. Im Ergebnis erhielt Gerrit 10 
Stimmen, Johann Höps 3 Stimmen, Horst Gäck 1 Stimme und Frank Iftner 1 Stimme. 

Als weiterer Stellvertreter wurde wie bisher das jeweils älterste Markgemeindemitglied Johann Höps 
einstimmig bestimt. 
 
 
 
 



Günter und Gerrit wurden anschließend vereidigt. 
 

  
Vereidigung 2. und 3. Bürgermeister (v.r. Günter Rost und Gerrit Hoppe)  

Im Hintergrund Matthias Stirnweiß und Horst Gäck 
 
 
3. Die Satzung und die Geschäftsordnung der Gemeinde 

Weiter ging es mit der Satzung und die Geschäftsordnung der Gemeinde sowie der Bildung von Aus-
schüssen. 
Wir kammen überein, dass wir uns diesem Thema ausführlich widmen sollten und vertagten daher 
diese Punkte auf eine separate Sitzung (wird am 25.05. sein). Die bisherige Satzung und 
Geschäftordnung bleibt daher solange gültig. 
 
 
4. Bildung von Ausschüssen. 

In den Ausschüssen ist immer der erste Bürgermeister als Vorsitzender vorgesehn. Aber Regina 
verzichtete beim Rechungprüfungsausschuß darauf und schlug Horst Gäck als Vorsitzenden vor. 
 
Für den Rechnungeprüfungsausschuß wurden somit folgenden Personen ausgewählt. 
CSU    Giovanni Daniele -> Vertreter Johann Höps  
SPD/UBL   Horst Gäck  -> Vertreter Matthias Stirnweiß  
Wählergem. Fetzelhofen: Hermann Popp  -> Vertreter Simone Seubert  
Freie Wähler   Patrick Teufel  -> Vertreter Markus Lenk 
 
Mit einer Gegenstimme wurde Horst Gäck als Vorsitzender gewählt. 
 
 
 
 



Als Vertreter des Marktes Lonnerstadt in die Gemeinschaftsversammlung der VG Höchstadt wurden 
folgenden Personen ausgewählt. 
 
Freie Wähler   Markus Lenk (Vertreter Patrick Teufel & Frank Iftner) 
SPD /UBL   Horst Gäck (Vertreter Frank Müller & Matthias Sirnweiß) 
 
Durch Gründung einer Ausschussgemeinschaft zwischen der Wählergemeinschaft Fetzelhofen und der 
Freie Wählergemeinschaft Ailsbach gelang es Alexander Schatz (Vertreter Hermann Popp & Simone 
Seubert) dem Ausschuss (anstatt eines Vertreters der CSU) beizutreten. 
 
 
Der Sitz des Marktes Lonnerstadt in der Schulverbandsversammlung Lonnerstadt – Weisachgrund 
würde aufgrund des Stärkenverhältnisses der Wahl den Freien Wähleren Lonnerstadt zu stehen. 
 
Darauf wurde aber verzichtet und Simone Seubert (Fetzelhofen) bestimmt. Die Räte meinten, dass sie 
hier die größte Kompetenz und die meisten Berührungspunkten zur Schule habe. 
(Ihre Vetretung werde ich übernehmen). 
 
 
5. Bestellung der Bürgermeister zu Eheschließungsbeamten 

 
Es wurde beschlossen das alle drei Bürgermeister zu Eheschließungsstandenbeamten bestellt werden. 

(Man kann sich dann zukünftig aussuchen von wem man getaut werden möchte 😊) 
 
 
6. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

Letzter Punkt der öffentlichen Sitzung war die Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung, 
hier wurde mit dem letzten Newsletter informiert. 

 

Ganz schön viel passiert letzten Mittwoch... aber ich denk, die nächsten Berichte werden kürzer. 

 

Viele Grüße an euch sendet  

Volkmar Raber 

 

 

Nächster Termin: 

25.05. Sitzung wegen Satzung und der Geschäftsordnung der Gemeinde. 

 


